
 bei denen soziale Netzwerke im Internet Thema sind. Diese Plattfor-
men können Austragungsort, aber auch Entstehungsort für Konflikte 
sein, die zwischen Jugendlichen nicht selten derart eskalieren, dass 
neben diesen „virtuellen“ Beleidigungen, Belästigungen und/oder 
Bedrohungen auch „handfeste“ Delikte hinzukommen. 
In dem Workshop sollen Erfahrungen aus dem Arbeitsfeld der Kon-
fliktschlichtung vorgestellt und diskutiert werden: Was ist „das Beson-
dere“ an dieser Art der Konfliktaustragung? Wie können diese Formen 
bearbeitet werden? Wie kann diesen Phänomenen präventiv begeg-
net werden? 
 
Frau Sabine Schlegel (Juko Marburg) 

14:00 Uhr - 
15:00 Uhr 

AG 3 

Medienproduktion mit dem OK – Offener 
Kanal Gießen 
 
„Das Medienprojektzentrum Offener Kanal Gießen kooperiert mit 
vielen Bildungseinrichtungen im Bereich der Medienkompetenzver-
mittlung, besonders für Kinder und Jugendliche. Die gebührenfreien 
Angebote umfassen die Betreuung von Projektwochen, Video-AGs 
und Workshops für Schulklassen ebenso, wie Veranstaltungen zur 
Lehrerfortbildung im Medienbereich.“ 
 
Herr Behle (Leiter des OK Gießen ) 

14.00 Uhr - 
15.00 Uhr 

AG 4 
Neue Medien in der Elternarbeit  
 
Viele Eltern wissen bzw. verstehen nicht, was ihre Kinder am PC tun. 
Sie sind sich der Gefahren nicht bewusst. Deshalb ist die Information 
der Eltern bzw. die Entwicklung ihrer Medienkompetenz ein wesentli-
cher Ansatz zum Schutz der Kinder und Jugendlichen. Wie kann 
Elternarbeit in diesem Sinn erfolgreich sein? Erfahrungen und mögli-
che Vorgehensweisen werden vorgestellt und diskutiert.  
 
Jochen Wilke (Blickwechsel e.V.) 

14.00 Uhr - 
15.00 Uhr 

AG 5 
Abzocke im Internet  
 
Auf vielfältige Weise geraten Jugendliche aber auch Erwachsene in 
rechtliche und technische Fallen im Internet oft mit finanziellem 
Schaden. Erarbeitet und diskutiert werden Fragen wie: Wie lassen 
sich solche Fallen erkennen, wie kann man ihnen entgehen? Wie 
lässt sich das Thema in Ausbildung und Unterricht integrieren?  
 
(NN) 

14.00 Uhr - 
15.00 Uhr 

AG 6 
Ab ins Netz - Audios für den Unterricht 
 
Die Wissenswert- Sendereihe sammelt Erkenntnisse und kritische 
Stimmen zu den Themen: Twittern und Bloggen, Facebook und 
StudiVZ., digital Natives und die neuesten Entwicklungen im Bereich 
Such- und Wissensmaschinen.  
 
Heike Ließmann (Hessischer Rundfunk hr2-Bildung /Redaktion 
Politische Bildung) 
Lena Dietze (Arbeitskreis Radio und Schule /co hr) 

15.00 Uhr  Kaffeepause 

15.30 Uhr - 
16.30 Uhr 

Arbeitsgruppen  1 – 6  (2. Durchgang)  
Ende der Veranstaltung 

Rückfragen und Anmeldungen richten Sie bitte an Manfred König, Leiter des 
Projekts „Netzwerk Medienseminare“ AfL Frankfurt/Main 
(manfred.koenig@afl.hesssen.de) 

9.30 Uhr Begrüßung der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer     
 
Frau Dr. Zwack-Stier   
(Leiterin des Studienseminars GHRF Mar-
burg ) 

9.50 Uhr Einordnung des Themas in Aufgaben-
stellungen der Medienbildung 
 
Dieter Lüders 

10.15 Uhr Aufwachsen im Medienzeitalter —
Jugendliche im Netz 
 

Frau Dr. Petra Bauer und Frau Dipl. - Päd 
Lena Groß  
(AG Medienpädagogik, Universität Mainz)  

11.30 Uhr Kaffeepause 

11.45 Uhr 
 
 

Gewalt im Web 2.0 - Über den Umgang 
Jugendlicher mit gewalthaltigen Web-
Inhalten 
Frau Prof. Dr. P. Grimm  

Autorin der Studie „Gewalt im Web 2.0 “  

(Hochschule der Medien Stuttgart ) 

12.45 Uhr Mittagspause 

Programm 

Medienerziehung  
in digitalen Welten 

 
Gefahren neuer Kommunikationsformen 
von Kindern und Jugendlichen im Netz 

und Möglichkeiten der Prävention 

Eine Fachveranstaltung  des Projekts  
„ Netzwerk Medienseminare“ für im Bereich 

der Lehrerausbildung tätige Personen 

FACHTAGUNG 

Marburg 
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 Parallele Arbeitsgruppen (1. Durchgang) 

14:00 Uhr - 
15.00 Uhr 

AG 1  Selbstdarstellung in social networks   

- Sexualität 2.0? 
Netzwerk Medisa der Region Marburg stellt sich  vor. 
 
SchülerVZ, Wer-Kennt-Wen, Facebook, Myspace…die allermeisten 
Jugendlichen sind heute in mindestens einer Online-Community 
angemeldet. Worin die Faszination des „Netzwerkelns“ besteht, wie 
die einzelnen Angebote funktionieren und wo eventuell Fallen lauern, 
darüber versucht dieser Workshop, Auskunft zu geben. 
Darüber hinaus soll auch vermittelt werden, dass diese neuartigen 
Interaktionsmöglichkeiten auch auf den Bereich der Sexualität erhebli-
chen Einfluss nehmen können,  
 
Frau Fielenbach und Herr Christmann  

14.00 Uhr - 
15.00 Uhr 

AG 2  Gewalt im Web 2.0  - 

Täter-Opfer-Ausgleich 
Im Rahmen der Konfliktschlichtung in Strafverfahren (der Täter-Opfer-
Ausgleich) oder auch in der Kooperation mit Schulen begegnen uns 
seit ca. einem Jahr vermehrt Konflikte,  


